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(Quelle: http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Acervo_Cedoc_Funarte.jpg?uselang=de, letzter Zugriff: 27.11.2012)

Romeo findet die schlafende Julia und hält sie für tot. Daraufhin beschließt er, sich selbst mit Gift zu töten. Kurz nach Romeos Tod erwacht Julia aus ihrem todesähnlichen Schlaf, sieht den toten Geliebten und erdolcht sich.

Warum will Danton, dass ihm seine Frau Julie in den Tod folgt? Warum folgt sie ihm in den Tod?
Arbeitsauftrag:

1) Lesen Sie die Interpretationshypothese. 

2) Prüfen Sie, ob man diese anhand von Textstellen beweisen kann. 

3) Andernfalls widerlegen Sie die Hypothese mit einer eigenen Deutung, die Sie an Textstellen belegen.

4) Notieren Sie Ihre Textstellen (mit Seitenangaben!) und Ihre Deutungen.

„Angesichts des Todes bekommt Danton kalte Füße und will nicht alleine sterben. Er hofft, dass sich seine Überreste mit denen seiner Frau verbinden.“ 
(Diskussionsbeitrag während eines Workshops zu „Dantons Tod“, November 2012)

Warum will Danton, dass ihm seine Frau Julie in den Tod folgt? Warum folgt sie ihm in den Tod?
Arbeitsauftrag:

1) Lesen Sie die Interpretationshypothese. 

2) Prüfen Sie, ob man diese anhand von Textstellen beweisen kann. 

3) Andernfalls widerlegen Sie die Hypothese mit einer eigenen Deutung, die Sie an Textstellen belegen.

4) Notieren Sie Ihre Textstellen (mit Seitenangaben!) und Ihre Deutungen.

„Julies tragischer Tod verdeutlicht das Schicksal der Frauen. Er ist ein starker Kontrast zu den übrigen Szenen. Sie stirbt beinahe einen Heldentod.“ 
(Wiegmann, Kai: Dantons Tod. Georg Büchner. Lektürehilfe. Stuttgart 2009. S.33)

Warum will Danton, dass ihm seine Frau Julie in den Tod folgt? Warum folgt sie ihm in den Tod?

Arbeitsauftrag:

1) Lesen Sie die Interpretationshypothese. 

2) Prüfen Sie, ob man diese anhand von Textstellen beweisen kann. 

3) Andernfalls widerlegen Sie die Hypothese mit einer eigenen Deutung, die Sie an Textstellen belegen.

4) Notieren Sie Ihre Textstellen (mit Seitenangaben!) und Ihre Deutungen.

„Es gibt nicht nur den trostlosen Untergang, sondern auch die Bewährung einer menschlichen Bindung, der freilich kein irdisches Glück beschieden ist, die aber demonstriert, dass es gegenüber dem sinnlosen Schicksal so etwas wie Solidarität der gequälten Menschen gibt.“ 
(Popp, Hansjürgen: Georg Büchner. Dantons Tod. Stuttgart 2009. S.58)

Warum will Danton, dass ihm seine Frau Julie in den Tod folgt? Warum folgt sie ihm in den Tod? 
Arbeitsauftrag:

1) Lesen Sie die Interpretationshypothese. 

2) Recherchieren Sie im Internet, ob Sie dazu Belege finden. 

3) Andernfalls widerlegen Sie die Hypothese mit einer eigenen Deutung, die Sie an Textstellen belegen.

4) Notieren Sie Ihre Textstellen (mit Seitenangaben!) und Ihre Deutungen.

„Für Danton sind die Frauen demnach ein Fluchtpunkt. Sie sind ihm Erlösung, aber doch nicht ganz. Denn auch sie können die Existenz nicht aufheben. […]“ 
(Große, Wilhelm: Georg Büchner. Dantons Tod. Lektüreschlüssel. Stuttgart 2008, S.29)

Warum will Danton, dass ihm seine Frau Julie in den Tod folgt? Warum folgt sie ihm in den Tod?
Arbeitsauftrag:

1) Lesen Sie die Interpretationshypothese. 

2) Prüfen Sie, ob man diese anhand von Textstellen beweisen kann. 

3) Andernfalls widerlegen Sie die Hypothese mit einer eigenen Deutung, die Sie an Textstellen belegen.

4) Notieren Sie Ihre Textstellen (mit Seitenangaben!) und Ihre Deutungen.

„Lucile und auch Julie folgen ihren Männern bzw. ihren Geliebten in den Tod. Ja, sie verkörpern geradezu den Tod als Ruhepunkt. Sie sind das ersehnte Grab […]. Insofern verkörpern Julie und Lucille Erlösungsmöglichkeiten, aber ob sie wirklich Flucht- oder Erlösungspunkte sind, ist fraglich, Liebe ist eine Utopie, Erlösung im Nichts ist eine Utopie.“  
(Große, Wilhelm: Georg Büchner. Dantons Tod. Lektüreschlüssel. Stuttgart 2008, S.37)

Warum will Danton, dass ihm seine Frau Julie in den Tod folgt? Warum folgt sie ihm in den Tod?
Arbeitsauftrag:

1) Lesen Sie die Interpretationshypothese. 

2) Prüfen Sie, ob man diese anhand von Textstellen beweisen kann. 

3) Andernfalls widerlegen Sie die Hypothese mit einer eigenen Deutung, die Sie an Textstellen belegen.

4) Notieren Sie Ihre Textstellen (mit Seitenangaben!) und Ihre Deutungen.

„Sie [die Frauen] zeigen, in der Unbedingtheit ihrer Liebe, als Gegenentwurf zur politischen Ideologie der Revolutionäre, die sich in der Zitadelle des rationalen Terrors oder der Lebensresignation verschanzt, die Rettung des Menschlichen und des Individuellen.

Allerdings: auch sie scheitern. Sie opfern sich, Julie und Lucille, für ihre Männer und sterben mit ihnen. Jedoch in ihrem Tod, mit dem sie ihr Recht auf Leben als eine Alternative behaupten, überlebt die Utopie von einem menschenwürdigen Dasein. […]“ (Steinbach, Dietrich: Die Frauen in „Dantons Tod“. In: Kopfermann, Thomas (Hg.): Georg Büchner. Dantons Tod. Stuttgart 2007. S.122)
Warum will Danton, dass ihm seine Frau Julie in den Tod folgt? Warum folgt sie ihm in den Tod?
Sonderauftrag Internetrecherche:
Arbeitsauftrag:

5) Lesen Sie die Interpretationshypothese. 

6) Recherchieren Sie im Internet, ob Sie dazu Belege finden. 

7) Andernfalls widerlegen Sie die Hypothese mit einer eigenen Deutung, die Sie an Textstellen belegen.

8) Notieren Sie Ihre Textstellen (mit Seitenangaben!) und Ihre Deutungen.

„Zu Georg Büchners Zeit war es üblich, dass Ehefrauen ihren Männern in den Tod folgten.“ 
(Diskussionsbeitrag während eines Workshops zu „Dantons Tod“, November 2012)
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